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Nr 95 Größte Abonnentenzahl
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B mit den Hum Blättern 40

vierteljährlich außer Beſtellgeld

20 pr Zeile aus A 80h o Be hre gelle Pelager idch Mbckelntent

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 85 Uhr

Sonnabend 24 April 1909

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Ueber 50 000 Abonnenten

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Halleſches TFageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Kokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten
h

Neneſte Ereigniſſe
Der Reichstag verhandelte über den freiſinnigen Antrag auf Herab

etzung der Geltungsdauer der Einfuhrſcheine

Das Abgeordnetenhaus ſetzte die Beratung des Etats der An
üedelungskommiſſion fort

Jn der geſtrigen geheimen Sitzung der türkiſchen
Nationalverſammlung wurde die Abſetzung des Sultans be
ſchloſſen

Frankreich hat im Einverſtändnis mit England beſchloſſen die Un
abhängigkeit Bulgariens im Prinzip anzuerkennen

Die Lage in Täbris Perſien iſt für die Konſulate und die Aus
länder wiederum äußerſt gefährlich geworden

Die Berliner Gartenbau Ausſtellung verzeichnet eine Unterbilanz von

60000 Mk

Der funkentelegraphiſchen Station des Eiffelturms gelang ein
Nachrichtenaustauſch mit der Marconiſtation in Canada

Fünfundzwanzig Jahre deutſche
Kolonialpolitik

Die Zerriſſenheit unſers Vaterlands war ſchuld daran daß wir ſo ſpät
in die Reihe der Kolonialſtaaten eingetreten ſind
Deutſche Reich neu gegründet worden war da erwachten auch die Be
ſtrebungen nach dem Erwerb überſeeiſchen Beſitzes auf dem wir
unſere kulturelle Befähigung berätigen unſeren politiſchen und wtrtſchaft
lichen Jntereſſen eine Baſis geben konnten Bemerkenswerterweiſe zeigte
die deutſche Regierung insbeſondere Fürſt Bismarck in der Frage
kolonialer Erwerbungen große Zurückhaltung Bismarck meinte alle ge
ſunden Gebiete ſeien bereits okkupiert und weit entfernt davon die Macht
eines Staats zu ſteigern gäben die Kolonien den Kräften desſelben eine
mehr einſeitige Richtung nach außen hin die den Nimbus ſeiner Macht
wohl für eine Weile aber nicht dauernd zu erhöhen vermöge Doch wie
jedes Volk nach Ausdehnung ſeiner Herrſchaft und ſeines Einfluſſes ſtrebt
jo machte auch wie ſchon geſagt die politiſche und wirtſchaftliche Einigung
des Reichs das Verlangen nach überſeeiſchen Beſitzungen immer dringender

Handel und Gewerbe waren nach dem Kriege mit Frankreich mächtig auf

geblüht die Handelsflotte nahm ſtändig zu und die unerläßliche Vor
bedingung einer Kolonialpolitik die Kriegsmarine war vorhanden

Vielleicht wäre aber die Reichsregierung noch lange nicht aus der Re
ſerve herausgetreten wenn nicht ein äußerer Anlaß den Fürſten Bis
marck zum Handeln und zur Wahrung der Rechte des Reichs gezwungen
hätte Als nämlich im Frühjahr 1883 die Bucht von Angra Pequena
mit einem anſehnlichen Küſtenſtrich von dem Bremer Handelshauſe

Als aber das

Ad Lüderitz erworben worden war fragte Bismarck in London wegen
der engliſchen Anrechte an und erhielt die Antwort England beſäße zwar
das in Frage kommende Gebiet noch nicht als Eigentum es betrachte jedoch
die ganze Küſte von der Südſpitze Afrikas bis zur portugieſiſchen Kolonie
als ſein Jntereſſengebiet Die britiſche Regierung vertrat alſo den Stand
punkt daß England ein Beſitznaturrecht auf alle in der Nähe ſeines Ge
biets liegenden herrenloſen Länder habe Das konnte Fürſt Bismarck nicht

zugeben und ſo ſandte er am 24 April 1884 an den deutſchen
Konſul in Kapſtadt jenes denkwürdige Telegramm welches
den Ausgangspunkt unſerer Kolonialpolitik bildet und mit
dem ſich die weltgeſchichtliche Tatſache vollzog daß Deutſchland in die Reihe

der Kolonialſtaaten eintrat Das Telegramm lautete Nach Mitteilung
des Herrn Lüderitz zweifeln die Kolonialbehörden Kaplands ob ſeine Er
werbungen nördlich vom Oranjeſtrom auf deutſchen Schutz Anſpruch haben
Sie wollen amtlich erklären daß er und ſeine Niederlaſſungen unter dem

Schutze des Reichs ſtehen Man erzählt ſich daß Kaiſer Wilhelm I
aus dieſem Anlaß geſagt habe nun könne er erſt wieder dem Standbilde
des Großen Kurfürſten offen ins Auge ſchauen

Ein ſolch energiſches Vorgehen Vismarcks hatten England kaum er
wartet es mußte nolens volens die deutſche Schutzherrſchaft über das
Lüderitzland anerkennen erhielt jedoch da es tatſächlich ältere Rechte auf
die von Lüderitz mit erworbene im Südweſten Afrikas belegene Santa
Lucia Bai hatte dieſe heraus Dafür gewannen die Deutſchen die ganze
Südweſtküſte zwiſchen dem engliſchen und dem portugieſiſchen Gebiet und
dehnten ihr Machtbereich immer tiefer ins Jnnere aus Zwar hatten die
Engländer durch ſchleunige Beſitznahme des Betſchuanalands eine weitere
deutſche Machtentfaltung zu verhindern geſucht aber 1885 ſicherte uns ein

vorläufiges Uebereinkommen den ungeheuren Raum zwiſchen dem Meer
und dem 20 Grad öſtlicher Länge

Das war der bedeutſame Anfang unſerer Kolonialpolitik Auf Süd
weſtafrika folgte Togo und Kamerun wo die deutſche Flagge gehißt
wurde ſodann Oſtafrika und ſchließlich das Gebiet in der Südſee
Die Beſitzverhältniſſe auf den Samoa Jnſelu wurden erſt Ende 1899
vertraglich geregelt Viele Verhandlungen mit den anderen beteiligten
Reichen waren nötig um unſeren Kolonialbeſitz in ſeinen Grenzen definitiv

feſtzulegen aber nachdem das Deutſche Reich durch Pachtung von
Kiautſchou auch in Oſtaſien feſten Fuß gefaßt hatte ſo war mit über
raſchender Schnelligkeit Deutſchland in den Beſitz weiter überſeeiſcher
Gebiete gelangt die zwar viele Opfer an Gut und Blut erfordert aber
ſich in erfreulichſter Weiſe entwickelt haben ſo daß ſelbſt ſolche nationale
Kreiſe die früher der Kolonialbewegung unfreundlich gegenüberſtanden

heute die Hoffnung teilen daß die Kolonien einmal dem Deutſchen
Reiche gute Früchte tragen werden Der Ausblick in die Zukunft
unſeres überſeeiſchen Beſitzes iſt nach dem erſten Vierteljahrhundert ein
freundlicher und umſomehr Dank gebührt darum dem Fürſten Bismarck
der vor 25 Jahren ſo entſchieden für die Rechte Deutſchlands auch in
fernen unkultivierten Gegenden eintrat

Am Ziel der Wünſche
So kann jetzt der bisherige Fürſt und nunmehrige König Ferdinand

der Erſte von Bulgarien ſagen nachdem das Uebereinkommen mit der
Türkei wegen der bulgariſchen Selbſtändigkeit abgeſchloſſen worden iſt und

die Mächte ſich anſchicken den durch den Berliner Vertrag geſchaffenert
Balkanſtaat als unabhängiges Königreich anzuerkennen Der Zar hat das
bereits getan und das Herz Ferdinands J mag vor freudigem Stolze
höher geſchlagen haben als er in dem Telegramm Nikolaus II die Anrede

Majeſtär las Frankreich will alsbald dem von Rußland gegebenen

hat erſt recht keinen Grund Bulgarien den erzielten Erſolg zu mißgönnen
Wo alles liebt kann Karl allein nicht haſſen, muß ſich nunmehr die

deutſche Regierung ſagen ſie braucht mit der Anerkennung umſoweniger
zu zögern als uns gewichtige Intereſſen mit Bulgarien verbinden Der
dortige Herrſcher entſtammt einem deutſchen Fürſtengeſchlechte und ſeine
Gemahlin die er erſt vor einigen Monaten heimführte ebenfalls nämlich
dem Hauſe Reuß Unſer Warenaustauſch mit Bulgarien iſt in ſteter Auf
wärtsbewegung begriffen er betrug im Jahre 1900 in Ein und Aus
fuhr nur 6,3 Millionen bezifferte ſich dagegen im Jahre 1907 ſchon auf
29,5 Millionen Mark Die Ausſichten auf eine weitere Steigerung ſind
günſtig und unſere Jnduſtrien haben ein erhebliches Intereſſe daran daß
ihnen der Wettbewerb auf dem bulgariſchen Markte nicht erſchwert wird

Wir können dem Herrſcher des jüngſten Königreichs den erzielten Er
folg vom Herzen gönnen denn es kann nicht beſtritten werden daß ſich
Ferdinand I um die kulturelle und wirtſchaftliche Entwickelung ſeines
Landes große Verdienſte erworben und auch viele materielle Opfer gebracht
hat wozu ihn ja ſeine Vermögensverhältniſſe befähigten Unter ſeiner
Regierung hat ſich die Jnduſtrie bedeutend gehoben auf dem Gebiete der
Verwaltungseinrichtungen der Rechtspflege des Heerweſens und des Ver
kehrs ſind erhebliche Fortſchritte gemacht worden und daß Bulgarien ein

Jnitiative des Fürſten auf deſſen Anregung die Schaffung zahlreicher
finanzieller wirtſchaftlicher und gemeinnütziger Inſtitutionen zurückzuführen

iſt Man wird ſich entſinnen daß Ferdinand I noch gelegentlich ſeines
zwanzigjährigen Regierungsjubiläums die anſehnliche Summe von
3 Millionen Francs zur Errichtung einer Lungenheilſtätte ſpendete

Die deutſchbulgariſchen Beziehungen ſind die beſten Seit dem
Sommer 1904 iſt ein beſonderer diplomatiſcher Agent General Nikiſorow
in Berlin akkreditiert welcher bei Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens
dem Kaiſer den Wunſch ſeines Fürſten zu erkennen gab daß durch Er
richtung der bulgariſchen Vertretung das Verhältnis zwiſchen beiden Ländern

ſich immer freundſchaftlicher geſtalten möge Das iſt denn auch geſchehen
und als Ferdinand I einige Monate ſpäter im Februar 1905 am Berliner
Hoſe einen Beſuch abſtattete da ward ihm ein ausgezeichneter Empfang

zuteil

Wie König Karl von Rumänien ſo iſt auch König Ferdinand ein
Pionier abendländiſcher Kultur auf der Balkanhalbinſel auch
er hat ſicherlich das eifrige Beſtreben das deutſche Anſehen zu heben und
den deutſchen Namen zu Ehren zu bringen Wir hoffen daß die Reichs
regierung die Anerkennung Bulgariens als Königreich bald ausſprechen
wird denn gewichtige politiſche und wirtſchaftliche Gründe fordern daß
Deutſchland mit dieſem Schritte nicht allen anderen Mächten nachhinkt

Hierzu wird noch gemeldet

Wien 22 April ie ruſſiſche Note betreffend die Anerkennung
der Unabhängigkeit Bulgariens iſt geſtern im Wiener Miniſterium des
Aeußeren überreicht worden Die öſterreich ungariſche Regierung

Chriſtiane Tanner
Roman von Claire von Glümer

14 FortſetzungNetty meine Netty jubelte das junge Mädchen während
der Hund bellend und ſich ſchüttelnd die Böſchung hinauf und

an ihr in die Höhe ſprang dann lief er zurück um auch an
ſeiner Retterin aufzuſpringen die mühſam in ihren naſſen
Kleidern heranſtieg

Das blonde Chriſtiane unbekannte junge Mädchen ſtreckte
hr beide Hände zu um ihr behilflich zu ſein

Mein Hündchen bedankt ſich und ich noch viel viel mehr
rief ſie aber nun ſchnell ins Haus daß Sie in trockene
Kleider kommen wir wohnen ganz nahe im Schloſſe die
Gartenpforte iſt offen kommen Sie

Dabei wendete ſie ſich dem Heckengäßchen zu aber Chriſtiane
entzog ihr die Hand Wenn die Fremde im Schloſſe wohnte
gehörte ſie wahrſcheinlich zu der Familie des neuen Schloß
hauptmanns von deren Hochmut die Bekannten der Bürger
meiſterin Haarſträubendes zu berichten wußten Chriſtiane
wollte nicht hochmütig behandelt ſein

Danke ſehr ich kann ſo nach Hauſe gehen ſagte ſie ſteif
aber das junge Mädchen ergriff ihren Arm und rief halb
neckiſch halb befehlend

Nicht von der Stelle bis ich weiß wie Sie heißen
Chriſtiane ſtieg das Blut ins Geſicht Zum erſtenmal

ſeitdem ſie um ihre Herkunft Beſcheid wußte wurde ſie
nach ihrem Namen gefragt Kaum hörbar ohne aufzublicken
antwortete ſie Chriſtiane Tanner ſenkte grüßend den Kopf
und eilte fort

Verwundert ſah ihr die Zurückbleibende nach Wie
ſonderbar nicht zu fragen wer ich bin dachte ſie aber
vielleicht verſtößht auch das wie Mama zu ſagen pflegt
gegen den wunderlichen Anſtandskodex der Elmenacher und

Nachdruck verboten

unfreundlich geworden Aber uns
uns ſoll das nicht kümmern fügte ſie laut hinzu Deine
Retterin ſoll aller Kleinſtädterei zum Trotz unſere Freundin
werden

II

Es war ihr ernſt damit am folgenden Nachmittage
während Chriſtiane in ihrer Malſtube war indes Lore der
Bürgermeiſterin Geſellſchaft leiſtete kamen ſchnelle Schritte die
Treppe herauf und als Lore hinausging ſah ſie ſich einer
jungen blonden helläugigen Dame gegenüber der ein alter
Diener in blauer Livree nachgeſtiegen kam

Jſt Fräulein Chriſtiane Tanner zu Hauſe fragte die
Fremde gab der bejahenden Lore die ſie für eine Dienerin
hielt ihre Karte folgte ihr aber auf dem Fuße und
drängte ſich ohne weiteres an ihr vorbei als bei dem
Oeffnen der Tür Chriſtianens über die Arbeit geneigter
Kopf ſichtbar wurde Lore ſah noch daß die junge Dame
mit ausgeſtreckten Händen auf Chriſtiane zueilte mehr
beobachten konnte ſie nicht die Klingel der Bürgermeiſterin rief
ſie ungeſtüm ab

Chriſtiane war aufgeſtanden Wie geſtern beim Abſchied
wurde ſie auch heute rot und das Lächeln womit ſie ihren
Gaſt empfing verriet mehr Verlegenheit als Freude Das blonde
Mädchen ſchien es nicht zu bemerken

Jch komme mich zu erkundigen wie es Jhnen geht
ſagte ſie mit unbefangener Freundlichkeit und dann wollte ich
mich noch einmal ordentlich bedanken und mich Jhnen vor
ſtellen Jch heiße Caroline von Northeimb mein Papa iſt der
neue Schloßhauptmann Dabei machte ſie einen ſo feierlichen
Tanzſtundenknix daß Chriſtiane lachen mußte worauf ihr das
junge Mädchen um den Hals fiel

Sie können lachen das iſt herrlich rief ſie Nun
gefallen Sie mir noch viel viel beſſer als geſtern und ich
habe viel mehr Mut zu ſagen mit welchem Anliegen ich

darum iſt als ich fragte die ſchöne Chriſtiane ſo rot und

nicht wahr Neity Ein Anliegen laſſen Sie hören ſagte Chriſtiane aber
erſt wollen wir uns ſetzen bitte Fräulein von Northeimb

Oh nicht Fräulein von Northeimb fiel ihr das junge
Mädchen ins Wort Alle die mir gut ſind nennen mich
Cara das werden Sie auch tun Cara ſagen und mir
gut ſein wollen Sie

Jch will s verſuchen gab Chriſtiane lächelnd zu Ant
wort Die heitere Anmut des jungen Mädchens nahm ſie mehr
und mehr gefangen und Cara die ſich des Eindrucks den ſie
machte bewußt war ließ ſich im Wohlgefühl kindlicher ge
ſchmeichelter Eitelkeit behaglich gehen

Nicht auf dem Sofa das war ſo förmlich am Maltiſche
wollte ſie ſitzen und zuſehen wie Chriſtiane arbeitete Wie
hübſch ſie das machte Die blauen Winden auf der weißen
Seide waren geradezu entzückend und wie ſchnell es ihr
von der Hand ging und wie leicht es ausſah Man
brauchte ja nur den Pinſel in die richtige Farbe zu tauchen
und dann an der richtigen Stelle über den Stoff zu fahren
Aber wahrſcheinlich gehörte auch wieder dazu das gräßliche
Talent von dem ſie ſelbſt keine Spur beſaß für gar
nichts

Das macht mich oft ſehr traurig verſicherte ſie aber
Mama tröſtete mich Sie ſagt ich brauche nichts zu leiſten
nur da zu ſein

Wie glücklich Sie ſind rief Chriſtiane
leuchteten auf

Sie haben recht ich bin ſehr ſehr glücklich ſagte ſie
Mama iſt die liebſte beſte Frau und Papa der liebſte beſte

Mann der Welt Aber ſtatt ſie Jhnen vorzuloben will ich ſie

Caras Auge

Jhnen zeigen und ſehen Sie das iſt mein Anliegen jetzt
gleich müſſen Sie mitkommen damit Mama Sie kennen lernt
und Jhnen danken kann und ehe wir Sie fortlaſſen
müſſen Sie verſprechen uns recht recht oft zu beſuchen

Chriſtiane fragte ſich ſelbſt mit klopfendem Herzen ob die
gekommen bin Schloßbewohner den Makel ihrer Geburt überſehen wollten
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Beiſpiele folgen England dürfte auch nicht zurückſtehen und Oeſterreich

verhältnismäßig ausgedehntes Eiſenbahnnetz beſitzt verdankt es der
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hat bekanntlich von Anfang an den Standpunkt eingenommen daß ſie zur
Anerkennung vollſtändig bereit ſei ſobald Vereinbarungen getroffen ſein
würden durch die die Intereſſen der Orientbahnen gewahrt würden So
bald dies geſchehen iſt wird die öſterreich ungariſche Regierung nicht zögern
daß Königreich Bulgarien anzuerkennen

Paris 22 April Frankreich hat im Einverſtändnis mit England
beſchloſſen die Unabhängigkeit Bulgariens im Prinzip anzuerkennen Die
Veröffentlichung der Anerkennung die noch von der vorherigen Erledigung
einiger Formalitäten abhängig iſt dürfte wahrſcheinlich erſt in 24 oder
48 Stunden erfolgen

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 22 April Hofnachrichten Aus Korfu wird gemeldet
Die Majeſtäten machten heute morgen einen Spaziergang Zur Früh
ſtückstafel war die Kronprinzeſſin von Griechenland geladen Heute nach
mittag unternahmen die Majeſtäten mit der Kronprinzeſſin dem Prinzen
Oskar und den Umgebungen einen Ausflug in Automobilen nach Paläo
caſtrizza

Aus Bukareſt wird gemeldet Der Kronprinz ſtattete heute vormittag
dem 4 Roſchiori Regiment deſſen Oberſt Jnhaberin die Prinzeſſin von
Rumänien iſt einen Beſuch ab Am Nachmittag fand in Bufta nahe bei
Bukareſt im Schloß der Prinzeſſin Stirbey ein Gartenfeſt ſtatt Dabei
wurden rumäniſche Volksgeſänge und Tänze aufgeführt Abends fand zu
Ehren des Kronprinzen ein Ball im Palais Cotroceni ſtatt Der König
hat an die Umgebung des Kronprinzen Ordensauszeichnungen verliehen

Jn der heutigen Sitzung des Bundesrats wurde dem
Abkommen zwiſchen dem Deutſchen Reiche und den Vereinigten Staaten
von Amerika betreffend den gegenſeitigen gewerblichen Rechtsſchutz
die Zuſtimmung erteilt

Die Finanzkommiſſion des Reichstages ſetzte am Donners
tag die Beratung der Branntweinſteuer fort

Die Kommiſſion des Reichstags für den Geſetzentwurf
über die Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs beendete
am Donnerstag die zweite Leſung

Die Konſervativen und die Erbſchaftsſteuer Aus par
lamentariſchen Kreiſen verlautet daß die konſervative Fraktion des
Reichstags heute Donnerstag eine Sitzung abgehalten hat in der eingehend
der Ausbau der Erbanfallſteuer beſprochen wurde Bisher ſollen
im ganzen zwölf Mitglieder der Fraktion ihre Zuſtimmung zur Aus
dehnung der Erbſchaſtsſteuer auf Kinder und Ehegatten erklärt haben

Das Kultusminiſterium Hannover 23 April Wieder ein
mal tauchen Gerüchte auf daß anläßlich der bevorſtehenden Neubeſetzung

des preuß Kultusminiſteriums dasſelbe in zwei Reſſorts geteilt
werden ſoll Wie der Hann Kurier berichtet ſoll Miniſterialdirektor
Dr Schwartzkopff für die Kultus und Medizinal Angelegenheiten und
der Frankfurter Oberbürgermeiſter Adickes für die Unterrichtsangelegen
heiten in Ausſicht genommen ſein

Der japaniſche Prinz Kuni iſt geſtern Donnerstag in Berlin
eingetroffen Er reiſt Anfang Mai nach Paris Er ſtand ein Jahr lang
und zwar bis zum vergangenen Herbſt beim 2 Garderegiment

Bei der Erörterung von Bergarbeiterfragen in der
Oeffentlichkeit und insbeſondere in unſeren Parlamenten gibt ſich häufig
die Anſchauung kund daß der Bergbau nicht nur an ſich die meiſten
Unfälle die größten Menſchenopfer unter allen Gewerbszweigen auf
weiſe ſondern daß hier die Unfallhäufigkeit und die Schwere der
Unfälle ganz unverhältnismäßig mehr zugenommen habe als in allen
übrigen Gewerbszweigen Dieſe allgemein verbreiteten Anſichten ſind vor
kurzem durch Zahlen die Direktor Milde aus Tarnowitz veröffentlicht hat
bündig wiederlegt worden Danach ſteht bezüglich der Unfallhäufigteit die
Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft welche die geſeßzliche Unfall
verſicherung des Deutſchen Bergbaues umfaßt erſt an 8 Stelle die
Zunahme der Unfälle die bei allen gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften
ſtattgefunden hat iſt bei der Knappſchaſts Berufsgenoſſenſchaft nicht
weſentlich größer geweſen wie in allen übrigen gewerblichen Berufs
genoſſenſchaften Neuerdings hat ſich Bergaſſeſſor Feſtner zu Tarnowitz
die Aufgabe geſtellt gegenüber dieſen allgemeinen Zahlen im beſonderen
für den oberſchleſiſchen Bergbau an ſicheren Zahlen zu zeigen wie ſich hier
die Unfallhäufigkeit im Verlaufe der Jahre geſtaltet hat und ob wirklich
eine Berechtigung dafür vorhanden iſt von einer Vergrößerung der Opfer
des Bergbaues in Oberſchleſien zu ſprechen Er kommt dabei nach ein
gehender Betrachtung der hierfür maßgebenden Zahlen zu folgenden Schlüſſen
I Die Verhältniſſe der tödlichen Unfälle und aller Unfälle die eine
dauernde Einſchränkung der Erwerbefähigkeit herbeigeführt haben ſind in
den verglichenen Jahrfünften 1893 bis 1907 ſtändig gefallen Geſtiegen
iſt allein die Zahl der leichteren Unfälle die keine dauernde Beſchränkung
der Erwerbsfähigkeit der Verletzten zur Folge hatten 2 Die Steigerung
dieſer Unfälle findet ihre Begründung teilweiſe in den natürlichen Ver
hältniſſen des in immer größere Tiefen eindringenden Berg
baues zum größten Teil iſt dieſe Steigerung aber zurückzuführen auf die
für die Produktion von Maſſengütern notwendige Ausdehnung des
Maſchinenbetriebes und auf die Beſchäftigung von minder gut
qualifizierten Arbeitern Zum Teil iſt dieſe Steigerung auch hervorgerufen
durch eine anderweite ärztliche Beurteilung von geringeren Unſall
ſchäden und auf die wohlwollende Anwendung und Auslegung der
Unfallverſicherungsgeſetze

Die kürzliche Ausſtellung für Beförderung des Garten
baus in den preußiſchen Staaten verzeichnet eine Unterbilanz von
50000 Mk

Empfang der Vertreter der Stadt Berlin in London
Die Stadt London hat 3000 Pfund Sterling für den Empfang der Ver
treter der Stadt Berlin der im nächſten Monat ſtattfinden wird bewilligt
Das Programm umfaßt auch ein Bankett in der Guildhall

Eeafaeaeennoder ob ſie nichts davon wußten Klüger war es jedenfalls
nicht erſt anzuknüpfen was aller Wahrſcheinlichkeit nach nicht
von Dauer ſein konnte

Es wird nicht gehen antwortete ſie ich habe eine
kranke Großmutter

IJch weiß ich weiß fiel ihr Cara ins Wort Als Sie
verſchwunden waren wie die Fee im Märchen blieb nichts
übrig als den alten Murner unſern Diener auf Kundſchaft
auszuſchicken und der hat in Erfahrung gebracht daß Sie wie
eine verwunſchene Prinzeſſin von Drachen bewacht ſind
Oh nicht ſo böſe Augen machen unterbrach ſie ſich ſelbſt
ich habe ja nur ſagen wollen daß die Frau Bürgermeiſterin

r eine ſtrenge Dame gilt Aber ich werde Sie losbitten
ebe Chriſtiane es iſt nicht leicht nein zu ſagen wenn

man richtig gebeten wird laſſen Sie uns zu ihr gehen
Auch Chriſtiane konnte nicht mehr nein ſagen Obwohl

ſie keinen Erfolg erwartete führte ſie Cara der Großmutter zu
Jm erſten Augenblick ſchien die Bürgermeiſterin geneigt

den Beſuch der jungen Dame als unberechtigten Ueberfall
anzuſehen aber Blick und Miene ſänftigten ſich mehr und
mehr als ihr Cara bei der Vorſtellung die Hand küßte und
nachdem ſie gnädig aufgefordert war ſich zu ſetzen von
Thriſtianens Heldentat berichtete

Chriſtiane hatte nichts davon geſagt und wollte Caras
überſchwengliche Darſtellung nicht gelten laſſen Die Kleine
blieb jedoch dabei daß ihr armes Hündchen ohne Chriſtianens
Beiſtand verloren geweſen wäre daß ſie ſelbſt ſich nie nie
darüber getröſtet haben würde und nie nie aufhören werde
die Retterin ihres Lieblings als das beſte tapferſte Mädchen
der Welt zu bewundern

Die Bürgermeiſterin nickte vor ſich hin Tannerſche Art
ohne Beſinnen zuzugreifen wo es was zu tun oder zu helfen
W ſagte ſie es freut mich daß meine Enkelin ſo viel
davon hat

GFortſeyung folgt hre

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Nachverzollung und Nachverſteuerung von Tabalk

Aus Berlin erhält die Süddeutſche Tabakzeitung in Mannheim von
berufener Seite die authentiſche Nachricht daß nach dem bisherigen
Verlauf der Beratungen über die Tabalſteuervorlage in der Subkommiſſion
der Finanzkommiſſion des Reichstags es nicht ausgeſchloſſen erſcheint
daß die ſchließliche Entſcheidung dahin gehen wird die erforderlichen
Mehrerträge aus der Beſteuerung des Tabaks durch eine Zoll
und Steuererhöhung zu gewinnen und zwar vielleicht in Form eines
Wertzollzuſchlags in Verbindung mit einer entſprechenden Erhöhung des
Steuerſatzes für inländiſchen Tabat Sollte die Tabakſteuerfrage in dieſer
oder ähnlicher Weiſe ihre Löſung ſinden ſo würde um den nachteiligen
Wirkungen der wohl alsbald einſetzenden Vorabfertigungen zu begegnen
eine Abgabenerhöhung mit rückwirkender Kraft von einem
beſtimmten Zeitpunkt ab eingeführt werden müſſen Um die damit
verbundenen Schwierigkeiten zu beſeitigen hält der Reichskanzler es
für empfehlenswert über ſämtliche von jetzt ab erſolgenden Abfertigungen
von aus und inländiſchem Tabak in den freien Verkehr genaue Auf
zeichnungen führen zu laſſen die alle Angaben enthalten welche zur
anſtandsloſen Durchführung einer ſeinerzeit etwa notwendig werdenden
Nachoerzollung bezw Nachverſteuerung erforderlich ſind Nach einer
Meldung der Süddeutſchen Tabakzeitung hat der preußiſche Finanz
miniſter daher die ſämtlichen Oberzolldirektionen der Monarchie
erſucht die in Betracht kommenden Zollabfertigungsſtellen ſofort mit
entſprechender Anweiſung zu verſehen

Aus Samoa Auckland 21 April Nachrichten aus Samoa
zufolge wird ein deutſches Kriegsſchiff in Apia verbleiben die beiden
anderen werden 14 Häuptlinge die auf Lebenszeit nach NeuBritannien
verbannt ſind dorthin bringen Die Häuptlinge haben ſich ruhig in ihr
Schickſal ergeben

OeſterreichUngarn
Wien 22 April Die öſterreichiſche Regierung hat dem

ungariſchen Kabinett mitgeteilt daß ſie aus prinziellen und techniſchen
Geſichtspunkten die vorgeſchlagene Errichtung einer Kartellbank ab
lehne

Budapeſt 22 April Handelsminiſter Koſſuth und Graf Apponyj
die Führer der Unabhängigkeitspartei werden nächſten Sonnabend
vom Könige in Audienz empfangen werden um über die ungariſche Bank
frage Vortrag zu halten Falls der Vorſchlag einer ſelbſtändigen
ungariſchen Notenbank vom Könige nicht angenommen wird wird
das Kabinett in der Montags Sitzung dem Abgeordnetenhauſe ſeine
Demiſſion anmelden

Türkei
Konſtantinopel 22 April Der Miniſterrat beratſchlagt über die

nachſtehenden Bedingungen der mazedoniſchen Truppen 1 alle an
den letzten Vorgängen Schuldigen werden beſtraft 2 Die Konſtantinopeler
Garniſon wird in ihrem überwiegenden Teile entfernt 3 Drei Salonikier
Jägerbataillone werden wegen verräteriſcher Haltung entwaffnet und aus

geliefert die Mannſchaften werden in Mazedonien beim Chauſſeebau
beſchäftigt 4 Ueber Konſtantinopel wird der Belagerungszuſtand
verhängt 5 Die Leibgarde des Sultans die Jildisgarniſon und
andere Teile der Umgebung des Sultans werden ausgewechſelt 6 Ein

dem Parlament genehmes Kabinett wird ernannt
Bei Erfüllung dieſer Bedingungen ſollen die Truppen nicht in die

Stadt einrücken werden aber marſchbereit bleiben
Konſtantinopel 22 April Das Salonikier Korpskommando

rechterugt in einer Note an die dortigen Konſulate das Vorgehen des
Korps zur Herſtellung der Ruhe und erklärt vom Jildis ſeien alle Be
dingungen angenommen bis auf die militäriſchen die noch geprüft
werden Wenn die Antwort nicht in 24 Stunden gegeben werde nehme
das Salonikier Korps Aktionsfreiheit für ſich in An ſpruch und
mache die Urheber der Ereigniſſe für die Folgen verantwortlich

Konſtantinopel 22 April Die Miniſter und Hofkreiſe verſichern
fortgeſetzt daß die Verſtändigung zwiſchen der Regierung und der
Leitung des mazedoniſchen Heeres vollzogene Tatſache ſei doch ſcheint es

als ob ſich die Lage wieder zu Ungunſten des Sultans ver
ſchoben habe da die bei den Truppen von San Stefano befindlichen

jungtürkiſchen Führer ihren Einfluß geltend machen
Kouſtantinopel 22 April Der geſtrige Miniſterrat beſchäftigte

ſich mit der Frage des über die Stadt zu verhängenden Belagerungs
zuſtandes Da er Mißdeutungen befürchtete ſah er vorläufig von dieſer
Maßregel ab beſchloß dagegen eine Deputation unter Führung des
Scheik ül Jslam und Naſim Paſchas in alle Kaſernen zu ſenden und die
Truppen nochmals dringend zu ermahnen Leben und Eigentum der Be
völkerung zu ſchützen

Konſtautinopel 22 April Der Geſchäftsgang auf der Pforte
und auf den übrigen Miniſterien iſt infolge der Abweſenheit vieler
Beamten ſowie wegen der unterbrochenen Verbindung mit vielen Wilajets
ſtark zurückgegangen ſonſt aber funkionieren die Zentralbehörden wie immer

Gerüchtweiſe verlautet der Großweſir Tewfik Paſcha werde am
Sonnabend demiſſionieren Die Situation ſcheint für den Sultan
kritiſch ſeine Zukunft ſehr unficher zu ſein Es ſind alle
Eventalitäten zu befürchten Andererſeits iſt zu konſtatieren daß der
Sultan in der Maſſe der Bevökerung noch großen Anhang beſitzt
beſonders in den niederen Klaſſen Während ein großer Teil der öffent
lichen Meinung den Sultan als den Anreger des Aufſtandes vom Dienstag
voriger Woche und ſeinen intimen Berater den Eunuchen Nadir ſowie
Burhan Eddin als direkte Vermittler betrachtet wird es von einem anderen
Teil beſtritten Dieſer führt verſchiedene Gegenbeweiſe an und lenkt den
Verdacht auf andere Perſonen Dieſe Strömung ſcheint bisher gut geleitet

zu ſein und auch Wirkungen zu äußern Es verlautet daß der Senats
präſident Said Paſcha während der Kriſe der letzten Tage dem Jildis
gegenüber eine hervorragende Rolle geſpielt habe Aeußerlich herrſcht
Ruhe Seit der Proklamation der mazedoniſchen Armee aber nimmt die
Flucht der kompromittierten Perſonen aus Konſtantinopel ſtetig zu
Unter den Flüchtlingen befinden ſich auch einzelne Soldaten Man fürchtet
eben ein ſtrenges Strafgericht und die ängſtliche Bevölkerung ein Blutbad
Viele Bosnier darunter einige Schüler ſind abgereiſt

Konſtantinopel 22 April Die Deputiertenkammer und der
Senat hielten heute eine gemeinſame Sitzung im Hauſe des Jachtklubs
in San Stefano ab Die Parlamentswache war von Freiwilligen der
mazedoniſchen Armee gebildet unter denen ſich der bekannte bulgariſche
Bandenführer Panitza befand Den Vorſitz führte der Senatspaäſi
dent Said Paſcha auch der frühere Kammerpräſident Achmed Riza
war anweſend und wurde lebhaft begrüßt Unter den Deputierter und
dem zahlreichen Publikum das ſich im Garten des Klubhauſes aufhält
herrſchte lebhafte Bewegung Es wurde in geheimer Sitzung beſchloſſen
das Vorgehen der mazedoniſchen Armee zu legaliſieren
ſowie den von der Armee erlaſſenen beiden Proklamationen zuzuſtimmen
Während der Sitzung wurden vom Meere her fünf türkiſche Kriegsſchiffe
im Flaggenſchmuck ſichtbar und bald darauf erſchien ein Marineofjfizier um
namens der Flotte zu erklären daß die Seeſtreitkräfte zur Ver
fügung des Parlaments ſtehen Um 8 Uhr abends dauerte die
Sißung noch fort es werden entſcheidende Auseinanderſetzungen erwartet

Konſtantinopel 22 April Jn der geheimen Sitzung an der neun
zehn Senatoren und 120 Deputierte teilnahmen ſtand auch ein

Antrag auf Abſetzung des Sultans
zur Beratung gegen den Multar Paſcha ſprach In weiteren Verlaufe
der Sitzung beſchloß das Parlameut das ſich als Nationalverſammlun
konſtituierte eine Proklamation zu erlaſſen in welcher erklärt wird da
das Vorgehen der Belagerungsarmee den Wünſchen der
Nation entſpricht Jedermann ſei dieſer Armee gegenüber zum Ge
hormſam verpflichtet Widerſtand gegen ſie werde zu Recht beſtraft werden
Die Nationalverſammlung erklärte ſich in Permanenz Sodann legte der
während der Unruhen gewählte Präſident Muſtapha ſeine Würde zugunſten
des früheren Präſidenten Achmed Riza nieder

Kouſtantinopel 22 April Einer Konſulardepeſche zuge hat ſich
die Bevölkerung in Damaskus und anderen Orten unter der Einwirkung
der Zivil und Militärbehörden beruhigt Nach einer weiteren Deſche wird die Zahl der Opfer während des armeniſchen Maſ

24 April Tſakres im Wilafet Adang auf 15 000 geſchatzt Ganze Dörfer ſind
vernichtet Die Wilajetsbehörden verlangen von dem armeniſchen Biſchof
zur Rechtfertigung vor Europa die Erklärung daß die armeniſche reoo
lutionäre Bewegung die Maſſakres hervorrief Sie drohen anderenfalls
alle Ueberlebenden zu vernichten Die Armenier in Konſtantinopel und
in anderen Orten ſind ſehr geängſtigt

Pola 22 April Das Schlachtſchiff Erzherzog Ferdinand
Max und der Torpedojäger Satellit dürften heute abend nach den
zürkiſchen Gewäſſern auslaufen

Wien 22 April Infolge von beunruhigenden Nachrichten Über grobe
Ausſchreitungen des Pöbels in verſchiedenen kleinaſiatiſchen Hafenſtädten
ſind der Panzerkreuzer Kaiſer Karl VI und der Kreuzer
Zenta in das öſtliche Becken des Mittelmeers entſandt worden

Newyork 22 April Der geſchütte Kreuzer Tacoma iſt nach
den türkiſchen Gewäſſern beordert worden

Heutige Telegramme
Konſtantinopel 23 April Sämtliche Prinzen und Prin

zeſſinnen haben bereits vorgeſtern in aller Heimlichkeit den Jildis
verlaſſen Prinz Burhan Eddin der Lieblingsſohn des Sultans
der an den letzten Vorgängen nicht unbeteiligt ſein ſoll wurde in den
Palaſt einer ſeiner Schweſtern gebracht und ſoll von dort aus auf einem
Schiffe geflüchtet ſein

Konſtantinopel 23 April Nach Schluß der öffentlichen Sitzung
der Natjonalverſammlung in San Stefano wurde das Publikum vom
Sitzungsgebäude entfernt Die geheime Sitzung dauert fort Die Zahl
der Deputierten ſoll inzwiſchen auf 200 geſtiegen ſein Wie verlautet iſt
3 Entſcheidung über den Antrag auf Abſetzung des Sultans noch nicht
gefallen

Der Sultan abgeſetzt
Köln 23 April W Die Köln Ztg meldet aus Kon

ſtantinopel Jn der geſtrigen geheinen Sitzung der Na
tionalverſammlung in San Stefano an der Abgeordnete
und Senatoren teilnahmen wurde die Abſetzung des Sul
tans mit 150 Stimmen beſchloſſen Bedenken beſtehen lediglich
über den Zeitpunkt der Abſetzung Der Scheich ül Jslam ſoll
ein Fetwa Gutachten vom Standpunkt des Religionsgeſetzes vor
bereiten

Perfien
Petersburg 22 April Der Dumapräſident Chomjakow er

hielt ein Telegramm des Endſchumens von Choraſſan beſagend daß die
Bevölkerung der perſiſchen Provinz Choraſſan konſtitutionelle Rechte fordert
gegen eine ruſſiſche Militärexpedition die dem Prinzip der Nichteinmiſchung
in perſiſche Angelegenheiten widerſpreche proteſtiert und die ge
Welt bittet nicht zu verſuchen die Bevölkerung Perſiens mit ausländiſcher
Hilfe dem Abſolutismus des Schahs zu unterjochen

Teherau 22 April Der engliſche Geſandte und der ruſſiſche
Geſchäftsträger wurden heute vom Schah in Audienz empfangen und
unterbreiteten ihm die Vorſtellungen ihrer Regierungen Der Schah ver
ſprach in einigen Tagen zu antworten

Teheran 22 April Einer der Kommandanten der Schahtruppen
in Täbris hat ſich den Waffenſtillſtand zu nutze gemacht indem er
eine wichtige nationaliſtiſche Stellung im Südweſten der Stadt beſetzt hat
Die britiſche und die ruſſiſche Geſandſchaft haben gegen dieſen
ſchweren Bruch der Kriegsgebräuche auf das Nachdrücklichſte proteſtiert

Täbris 22 April Der in das Ain ed Daulehs Lager entſandte
ruſſiſche kommerzielle Senior und der engliſche Vizekonſul brachten die
Nachricht zurück daß der Oberkommandierende keinerlei Befehl vom Schah
hinſichtlich des Waffenſtillſtandes und der Einfuhr von Lebensmitteln nach
Täbris erhalten habe Die Lage iſt wiederum äußerſt gefährlich
geworden für die Konſulate ſowohl als auch für die Aus
länder

London 22 April Unterhaus Staatsſekretär Grey ſagte in Be
antwortung einiger Fragen über die Lage in Perſien der einzige Weg
um den gegenwärtigen Stand der Dinge zu enden beſtände für der

Schah darin daß er Reformen einführe ſeine Ratgeber die rück
ſchrittlich und unzuſtändig ſeien entlaſſe und ein Parlamen
zuſammenberufe Der britiſche und der ruſſiſche Vertreter in Teherav

hätten vereint ernſte Vorſtellungen in dieſem Sinne erhoben Was die
Lage in Täbris anlange ſo habe die ruſſiſche Regierung die allein in
der Lage ſei dort etwas zu unternehmen für den Fall daß die Unter
handlungen während des Waffenſtillſtandes zu keinem Ergebnis führer
würden Vorkehrungen getroffen die wie er vertraue die Oeffnung des
Weges für die Lebensmittelzufuhr zur Stadt ſichern und die in ihr befind
lichen Ausländer ſchützen würde

Paris 28 April Der Agence Havas wird aus Teheran gemeldet
Die Aufſtändiſchen von Jspahan und Reſchd marſchieren gegen
Teheran

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 April
Tagesordnung

für die Sitzung der Stadtverorduneten Verſammlung
Montag den 26 April 1909 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Neuregelung des Wärterinnendienſtes für die Bedürfnisanſtalten

und Erhöhung der hierfür bereitgeſtellten Mittel
2 Bewilligung eines Rennpreiſes
3 Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig zum Grundſtück

Oleariusſtraße 2 entfällt
4 Austauſch und Erwerb von Land welches fluchtlinienmäßig zu und

von dem ehemaligen Zuckerſiedereigrundſtück an der Glauchaerſtraße
entfällt evtl im Wege der Enteignung

5 Austauſch von Land welches fluchtlinienmäßig von und zu den
Grundſtücken Weingärten 29 und 30 entfällt

6 Verzicht auf Beſchreitung des Rechtsweges in der Enteignungsſache
Mansfelderſtraßa 44 und Hafenſtraße 45 bis 47

7 Austauſch und Erwerb von Land welches fluchtlinienmäßig von
Dn den Grundſtücken Kapellengaſſe 9 und Friedrichſtraße 1
entfällt

8 Abbruch des Hauſes Mauerſtraße 20
9 Geſuch wegen baldigen Ausbaues der Huttenſtraße

10 Geſuch wegen Anlegung von Radfahrwegen
11 Geſuch wegen Ueberlaſſung von Räumen zur Erteilung dogmenfreien

Moralunterrichts und Mittelbewilligung
12 Geſuch betr Ausführung von Schmiede und Hufbeſchlagarbeiten in

den ſtädtiſchen Schmiedewerkſtätten
13 Vier Eingaben betr die Straßenreinigung und die Beſeitigung vor

Schnee und Eis von den Straßen der Stadt
14 Denkſchrift betr die Einführung der ArbeitsloſenVerſicherung
15 Eingabe wegen Regelung der Fürſorge für Arbeitsloſe
16 wegen Bewilligung einer Entſchädigung für verdorbene

aren

17 Geſuch wegen anderweiter Plazierung der Trinlhalle auf dem
Marktplatze

18 Geſuch um Bewilligung von Ruhegeld
Geſchloſſene Sitzung

19 Anſtellung eines Magiſtratsboten
20 Anſtellung eines Magiſtratsbureaugehilfen
21 Desgleichen
22 Anſtellung eines Pollzeiſergeanten 1 Leſung
23 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten 1 Leſung
24 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſe

auf dem Nordfriedhofe
25 Bewilligung von Witwengeld
26 Anderweite Amtsbezeichnung des Leiters der ſtädtiſchen Feuerweht

Der Stadtverordneten Vorſteher
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Nr 95 SonnabenoMilitäriſches Der Oberſtleutnant Freiherr von Troſchke be
nuftragt mit der Führung des Füſilier Regiments General Feldmarſchall
Graf Blumenthal Nr 36 iſt unter Ernennung zum Kommandeur dieſes
Regiments zum Oberſt befördert worden Schwanecke überzähliger
Hauptmann im Manzfelder Feldartillerie Regiment Nr 75 iſt unter Ver
ſetzung in das 2 Thüringiſche Feldartillerie Regiment Nr 55 zum Batterie
Chef ernannt worden Dr Kunow General Oberarzt und Garniſon
arzt in Mainz iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuchs mit der geſetz
lichen Penſion zur Dispoſition geſtellt und unter Erteilung der Erlaubnis
zum Tragen der bisherigen Uniform zum dienſttuenden Sanitätsoſfizier bei
dem Bezirkskommando Halle a S ernannt worden

Eine Ermäßigung der ſtädtiſchen Grundſteuer verlangte der
Kaufmann G Frauendorf in der Schulſtraße Für das Jahr 1908
war ſein Grundſtück mit einem Nutzungswert von 3020 Mk veranlagt
worden Hiergegen erhob er Einſpruch und als dieſer abgewieſen wurde
Klage vor dem Bezirksausſchuß zu Merſeburg mit der Begründung daß
der Nutzungswert um 360 Mt zu hoch taxiert alſo nur mit 2660 Mk
zu bewerten ſei Der als Sachverſtändiger vernommene Maurermeiſter
Günther Halle hatte den Nutzungswert auf 2920 Mk abgeſchätzt Der
Kläger machte geltend daß die Schulſtraße ein Nebengäßchen ſei und daß
das Geſchäft in der letzten Zeit zurückgegangen iſt Der Bezirksausſchuß
erkannte auf Herabſetzung der Steuer auf 160,89 Mk unter Zugrunde
legung der Schätzung des Sachverſtändigen da dieſer die minderwertige
Lage des Hauſes in der Schulſtraße bereits berückſichtigt habe Die weiter
gehende vom Kläger verlangte Ermäßigung wurde abgelehnt Die Koſten
des Verfahrens fallen zu drewiertel dem Kläger zu einviertel dem beklagten
Magiſtrat zu

Stadttheater Es ſei nochmals auf das am Sonnabend ſtatt
findende Benefiz unſerer erſten Liebhaberin Frl Suſanne Kornow hin
gewieſen Jn dem an effektwwollen Szenen überaus reichen Drama Anna
Karénina ſind außer Frl Kornow welche die glänzende ſchauſpieleriſche
Aufgabe die die Titelrolle ſtellt zu löſen hat ſämtliche Mitglieder des
Schauſpiels ausnahmslos beſchäftigt Das Repertolre für die letzte Opern
woche der Spielzeit ſteht unter dem Zeichen des Abſchiednehmens Zunächſt
iſt für Sonntag nachmittag die letzte Aufführung der Dollarprinzeſſin
als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen Schauſpielpreiſen angeſetzt
Sonntag abend findet eine einmaige Aufführung des Eugen Albertſchen
Muſikdramas Tiefland ſtatt Jn dieſer Vorſtellung tritt Frl Mothes
die beliebte erſte Opernſoubrette zum letzten Mae in einer Oper u z als
Nuri auf Dem Werk folgt noch das glänzend ausgeſtattete Ballett Jm
Reich der Künſte Am Montag wird Madame Butterfly noch einmal
wiederholt Dienstag zum zweiten Male Anna Karénina Mittwoch
Abſchieds Benefiz für Herrn Alfred Landory Der Vogelhändler
Donnerstag O dieſe Leutnants Freitag Abſchieds Abend für Herrn
Rupert Gogl Siegfried

Neues Theater Sonnabend geht bei kleinen Preiſen Ernſt v
Wildenbruchs Haubenlerche zum letzten Male in Szene Sonntag nach
mittag 4 Uhr Luſtſpiel Novität von Teſtonie Das gewiſſe Etwas bei
kleinen Preiſen Abends findet eine Doppelvorſtellung bei einfachen Preiſen
ſtatt welche ein beſonders intereſſantes Programm bietet Den Abend
eröffnet der reizende Einakter welcher am Benefizabend des Herrn Deutſch
mann einen ſo durchſchlagenden Erfolg hatte Zum Einſiedler dann

n R Auernheimers Der Ehrenmann zur Aufführung Den Abend
ſchließt die übermütige Schwanknovität Der Doppelmenſch von Jacoby

und Lippſchütz welche augenblicklich die Runde über alle Bühnen macht
Jm Pfälzerſchießgraben beginnen am kommenden Sonntag die

ſo beliebt gewordenen Freikonzerte Der herrliche Garten fängt an ſich
wieder mit friſchem Grün zu ſchmücken und bald werden die Bäume ihr
ſchattiges Haupt ausbreiten und den Garten zu einem herrlichen Aufenthalte
geſtalten Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Jm Kunſtgewerbe Verein Halle ſprach geſtern abend Herr
Profeſſor Dr Jean Loubier Berlin über Farbendruck und Farben
re Die Ausführungen waren die Fortſetzung eines Vortrages

der Redner vor zirka 2 Jahren in dem Verein über das Thema
Reproduktionsverfahren gehalten hat Der Vortragende erläuterte zu

nächſt was man unter Farbendruck verſteht und ſprach ſich dann über die
verſchiedenen Arten aus wobei ein reiches Anſchauungsmaterial über Kunſt
druckbilder vorgelegt wurde durch welches die Anweſenden einen Einblick
in das Weſen des Farbenholzſchnitts und deſſen Entwicklung erhielten Jn
leicher Weiſe wurden Farbenkupferſtich Farbenſteindruck ZinkätzungenDeiiograriren und Photolitographie behandelt Jntereſſant waren auch

die Darlegungen über drei Farbenphotographien Jn klarer Weiſe wurde
erklärt wie die Farben auf der Photographie entſtehen Zum Schluß
machte der Redner noch auf eine neue Erfindung der Gebrüder Lumisöre
Paris aufmerſam nach welcher mittels der Autochromplatten zur Her
ſtellung von Farbenphotographien nur eine Aufnahme nötig iſt Den
Erfindern ſei es bis jetzt aber nur gelungen in dieſer Weiſe Diapoſitive
herzuſtellen

Die Hausbeſitzerbauk e G m b Halle a S hat amDonnerstag den 29 April abends 8 Uhr im Weinzimmer des Rats
kellers GeneralVerſammlung mit folgender Tagesordnung 1 Bericht de
Aufſichtsrats über ſeine bisherige Tätigkeit 2 Genehmigung der An
ſtellungsvertröge für den Vorſtand 3 Genehmigung der Geſchäftsan
weiſungen für den Vorſtand und Aufſichtsrat 4 Ergänzungswahlen für
den Auſſichtsrat 5 Beſchlußfaſſung über das Eintrittsgeld 6 Feſtſetzung
der Höchſtſumme a für Anleihen der Genoſſenſchaft b für Spareinlagen
ſeitens Fremder e für die den Genoſſen einzuräumenden Kredite 7 Ge
ſchäftliche Mitteilungen

Der V kommunale Bezirksverein beſchäftigte ſich in ſeiner
eſtrigen Sitzung zuerſt mit dem Bebauungsplan an der Kronprinzenſtraße
abei wurde auf gewiſſe Härten die die Bauzonenordnung namentlich für

die vierte Bauzone enthält hingewieſen Man war der Anſicht daß in
olge der geſtreckten Lage der Stadt die vierte Zone in die dritte verlegt
werden müſſe dann ſei auch ein Uebergang von der zweiten in die dritte
Zone möglich Von einer Seite wurde aber darauf aufmerkſam gemacht
daß ſchon nach der alten Bauordnung in der Kronprinzenſtraße vierten
Zone drei Häuſer in Länge 36 m Front zuſammengebaut werden können
zie ein architeltoniſches Ganze bilden Der Vorſitzende berichtete dann
über die Verſammlung des Allgemeinen Bürgervereins für ſtädtische
Intereſſen und es knüpfte ſich daran eine lebhafte Debatte Von einem
Arzt wurde mitgeteilt daß ihm häufig Klagen über die Abortverhältniſſe
m den hieſigen Schulen vorgebracht ſeien Von anweſenden Lehrern
vurde darauf erwidert daß in den neueren Schulgebäuden in dieſer Be
zjiehung gute Verhältniſſe beſtehen und es auch an der nötigen Kontrolle
durch Schulleiter Kreisarzt und Hausmann nicht fehlen Um aber im
Intereſſe der Jugend größere Sauberkeit an dieſen Orten zu erzielen
wurde der Vorſtand des Vereins erſucht eine Petition an den Magiſtrat
zu richten in welcher gebeten werden ſoll dafür Sorge zu tragen daß
auf den Schulaborten größere Reinlichkeit erzielt wird als bisher Endlich
wurde noch erwähnt daß bezüglich der Müllabſuhr hier manche Mißſtände
hervorgetreten ſind deren Beſeitigung der Magiſtrat bezw die Straßen
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reinigungsdeputation ſich angelegen ſein laſſen Man hoffe daß die Ver
hältniſſe beſſer werden wenn dem StraßenreinigungsJnſtitut wie in
Ausſicht genommen iſt auch die Aſchenabfuhr übertragen wird Die Haus
beſitzer könnten das nur mit Freuden begrüßen

Verein für Naturkunde Der für nächſten Sonntag in Aus
ſicht genommene Ausflug nach NeuRagoczi iſt um acht Tage verſchoben
worden

Die Botaniſche Vereinigung veranſtaltet am nächſten Sonn
tag einen Ausflug nach Beeſenſtedt und Zörnitz Abfahrt 10 Uhr vom
Hettſtedter Bahnhof Am Montag abends 8 Uhr findet eine Sitzung
im Reichshoſf ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht die Beſprechung des
geſammelten Pflanzenmaterials außerdem wird Herr G Müller berichten
über Die Frühlingévegetation am Gardaſee

Der ev Jugendverein von St Marien feiert am Mittwoch
den 28 April abends 8 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Pro
menade ſein 19 Stiftungsfeſt Eine Anſprache Deklamationen und eine
Aufführung Stein von Eberhard König ſollen an die große Zeit unſeres
Vaterlandes vor 100 Jahren erinnern Muſikaliſche Darbietungen Klavier
und Geige und gemeinſame Geſänge durchziehen und umrahmen die Feier
zu der alle Glieder und Freunde unſerer Gemeinde eingeladen ſind Kinder
unter 10 Jahren haben keinen Zutritt

Deutſche Frauenvereine für Kraukenpflege in den Kolonien
Dienstag den 4 Mai abends S Uhr veranſtaltet der deutſche Frauen
verein für Krankenpflege in den Kolonien im großen Saale der Loge zu
den drei Degen einen Vortragsabend an dem Herr Oberleutnant Weiß
aus Berlin über das Thema Mit Herzog Adolf Friedrich im Jnnerſien
Aſrikas ſprechen und ſeinen Vortrag durch kolorierte Lichtbilder erläutern
wird Der Reinertrag iſt beſtimmt die Koſten für die Ausbildung einer
Schweſter in der Geburtshilfe zu decken Der Eintrittspreis beträgt
1 Mk bezw 0,50 Mk

Deutſch Evangeliſcher Frauenbund Die Generalverſammlung
der Mitglieder der hiefigen Ortsgruppe findet Mittwoch den 28 April
nachmittags 5 Uhr im Saale der höheren Mädchenſchule von Fräulein
Seydlitz Karlſtraße 6 ſtatt Außer dem Jahresbericht über die Tätigkeit
der Orisgruppe wird dabei ein Bericht über Kinderſchutz und Fürſorge
Erziehung erſtattet werden Da dieſer Gegenſtand gerade in unſerer
Stadt beſonderes Intereſſe findet ſo werden außer den Mitgliedern auch
andere Damen freundlich eingeladen die ein warmes Herz für die Not
und das ſittliche Elend der Kinderwelt haben ſie werden als Gäſte will
kommen ſein

Der Verein ehemaliger 12er Huſaren hält ſeine General
verſammlung am Sonnabend den 24 d abends 8 Uhr im Vereins
lokal Talamtſtraße 7 Zentral Hotel ab Nach der Verſammlung gemüt
liches Beiſammenſein mit Damen Ehemalige 12er Huſaren die dem
Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Verhafteter Mörder Der Hausdiener Karl Trautmaun
auf deſſen Feſtnahme eine Belohnung von 300 Mk ausgeſetzt worden war

befindet ſich jetzt in Haft Der flüchtige Mörder hat wie von der Behörde
angenommen wurde Fahrraddiebſtähle begangen Als er vor etwa 8 Tagen
in Schöneberg bei Berlin einen Fahrraddiesſtahl beging wurde er dabei
abgefaßt und verhaftet Vor der Polizei legte er ſich den Namen eines
Bekaunten Arno Biedermann aus Querfurt bei Auf eine Anfrage der
Schöneberger Behörde nach den Perſonalien des Verhafteten erhielt ſie aus
Querfurt die Antwort daß ſich Arno Biedermann dort befinde und kein
Fahrraddieb ſei Trautmann ſuchte nun zwar noch weitere Ausflüchte zur
Verdunkelung ſeiner perſönlichen Verhältniſſe in Schöneberg kam man
nun aber auf Grund der im Fahndungsblatte veröffentlichten Photographie
des verdächtigen Mörders und des Signalements im Steckbrieſe zu der
Annahme daß man es mit Trautmann zu tun habe Dieſer beſtritt das
zwar entſchieden als er geſtern aber von einem hieſigen nach Berlin ge
ſandten Kriminalbeamten und dem Sohn ſeines bisherigen Arbeitgebers
mit Beſtimmtheit rekognosziert wurde mußte er ſich zu dem Geſtändnis
bequemen der Geſuchte zu ſein Vermutlich wird er in das hieſige Ge
richtsgefängnis übergeſührt Es ſcheint feſtzuſtehen daß Trautmann am
Sonntag den 4 April früh morgens in der Nacht zum 4 April iſt der
Mord an dem Stellenvermittler Richter verübt worden hier in der Geiſt
ſtraße ein Fahrrad geſtohlen und damit nach Leipzig gefahren iſt Am
Montag den 5 April hat er das hier geſtohlene Rad in Möckern bei
Leipzig reparieren laſſen Dann dürfte er noch weitere Fahrraddiebſtähle
begangen haben

Ein netter Stadtmiſſionar Auswärtige Blätter berichten der
Stadtmiſſionar Guſtav Weiße habe in Berlin ſowohl als auch in Leipzig
und Halle gemeine Erpreſſungéverſuche und Heiratsſchwindeleien aus
geführt Kraft ſeines Hirtenamtes habe er gewußt ſich bei frommen
Damen der Geſellſchaft einzuſühren und ſie ſo lange auszuhorchen bis er
die tiefſten Tiefen ihres Weſens erforſcht hatte um dieſe Erfahrungen
ſpäter für Erpreſſerbriefe zu verwerten Unter 5000 bis 6000 Mark ſo
wird geſchrieben tat es der fromme Herr nicht Jn anderen Fällen wußte
er auch heiratsluſtige fromme Damen für ſeine Zwecke auszunutzen Auf
Anſehen Alter und Schönheit kam es dem geiſtlichen Herrn dabei nicht
an ſondern die Hauptſache war ihm das Geld Es gelang ihm tatjſächlich
auf dieſe Weiſe zwei Damen hineinzulegen Jetzt hat ihn das Schickal
erreicht er iſt nämlich auf Antrag einiger Damen die nichts zu verheim
lichen hatten von der Kriminalpolizei verhaftet worden Hier iſt ein
Stadtmiſſionar Guſtav Weiße nicht bekannt auch ſind Erpreſſungsverſuche
oder Heiratsſchwindeleien eines ſolchen nicht zur Anzeige gebracht worden

Heide Verein Der von dem Vorſitzenden Herrn Juwelier Tittel
als Fortſetzung ſeines vorjährigen Vornages übernommene Lichtbilder
Vortrag über unſere Heide und ihre Zugangswege findet Dienstag den
27 d Mts abends S Uhr ſtatt Für denſelben iſt das Walhalla
theater gewählt das 2500 Sitzplätze enthält weil bei dem vorjährigen
Vortrage die Räume der Kaiſerſäle nicht ausreichten Gäſte durch
Mitglieder eingeführt ſind willkommen Das Mitglied des HeideVereins
Herr Photograph Bimpage hat nach den Angaben des Vortragenden
eine ganze Anzahl ſehr ſchöne Aufnahmen gemacht auch iſt es Herrn
Tittei gelungen aus Privatbeſitz noch ſo viele Photographien zuſammen
zubringen daß er 130 durchgehends ſchöne Lichtbilder vorſühren kann
Der Abend verſpricht alſo ſehr intereſſant zu werden Der Eintritt iſt
frei aber nur mit Eintrittskarte geſtattet Mitgliedskarten haben keine
Gültigkeit Eintrittskarten für Mitglieder und durch Mitglieder eingeführte
Gäſte ſind gegen Vorzeigung der diesjährigen Mitgliedskarte bei Herrn
Juwelier Tittel zu entnehmen

Unfall Bei dem Abbruch des Hauſes an der Ecke Okeariusſtraße
Graſeweg geriet der Fuhrherr Merten heute vormittag bei der Ausfahrt

24 April See 53derart zwiſchen einen Wagen und ein Gerüſt daß er ſtarke Quetſchungen
erlitt uhe ihm dann auch noch ein Rad über den linken Fuß ging r
Verunglückte mußte in ſeine Wohnung gebracht werden

Glücklich gerettet Ein zehnjähriges Schulmädchen ſpielte geſtern
nachmittag gegen 4 Uhr auf einem Floß welches in der Nähe der Jahns
höhle liegt und fiel dabei in die Saale Mehrere Schulknaben ſprangen
ſofort hinzu und zogen das Mädchen aus dem Waſſer

Fortſetzung aus der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Abſetzung des Sultans Abdul Hamid

Kouſtantinopel 23 April H Da bis heute Nacht die
Entſcheidung der National Verſammlung hinſichtlich der Stellung des
Sultans nicht bekannt geworden war herrſchte in der Stadt große
Erregung Man macht ſich auf einen blutigen Straßenkampf gefaßt
da außer den Jildistruppen noch 5000 Reſerviſten dem Sultan treu
geblieben ſind und geſchworen haben ihn bis zum letzten Blutstropfen
zu verteldigen Der Palaſt Topkapu wird eiligſt für den Sultan hergerichtet

Konuſtantinopel 23 April H Die Abgeordneten die
ſich geſtern in St Stefano als Nationalverſammlung konſtituiert
hatten beſchloſſen in einer öffentlichen Sitzung einen Aufruf zu erlaſſen
wonach der jüngſte reaktionäre Putſch mißbilligt und die Exekutivgewalt
der OperationsArmee übertragen wird Jn der daraufſolgenden geheimen
Sitzung befaßte ſich wie verlautet die Verſammlung mit der Frage ob
der Thronſolger Reſchad nach St Steſfano kommen ſoll bevor der
Sultan auf den Thron verzichtet habe und ob die Armee gegen
Konſtantinopel vordringen würde Aus dem Verſammlungsſaal hörte
man fortwährend lebhafte Akklamationen und Hochrufe auf Sultan Reſchad

Paris 23 April H Echo de Paris meldet daß die
Nationalver ſammlung in St Stefano den Thronfolger Reſchad
zum Sultan proklamiert hat

Konſtautinopel 23 April H Kammer und Senat ver
einigten ſich geſtern in St Stefano zur gemeinſamen Beratung Anweſend

waren 200 Delegierte und 25 Senatoren Die Abſetzung des Sultans
wurde in geheimer Sitzung die bis abends andauerte beraten Die Ver
ſammlung gab mit 150 Stimmen ihrer unerſchütterlichen Ueberzeugung
Ausdruck daß die Jntereſſen des Vaterlandes die Abſetzung des Sultans
erfordern Einige Abgeordnete welche derſelben Anſicht waren warnten
vor Uebereilung da ſchwere Erſchütterungen und Jnterventionen
möglich ſeien

Berlin 23 April H Der Bundesrat hat beſchloſſen die
Erſatzſteuern ſür die Reichsfinanzreform ſofort dem Reichstagsplenum
vorzulegen und auf Erledigung der Finanzreform mit den Erſatzſteuern
bis Pfingſten zu beſtehen

Sonneberg 23 April W Der Gemeinderat hat geſtern
zum Erſten Bürgermeiſter der Stadt Sonneberg den hieſigen Rechts
anwalt Keßler auf Lebenszeit gewählt

München 23 April W Geſtern abend 10 Uhr fuhr auf
der Jngoiſtädter Chauſſee eine Automobildroſchke in eine von einer
Nachtübung kommende Kompagnie des LeibJnfanterie Regiments Dabei
wurden zwei Soldaten ſchwer verletzt Das Automobil ſetzte die
Fahrt in raſendem Tempo fort wurde aber bei Schleisheim von der
inzwiſchen verſtändigten Polizei angehalten Der Chauffeur gab an die
Soldaten weder geſehen noch gehört zu haben obwohl dieſe ſangen und
aus Furcht von dieſen gelyncht zu werden weitergefahren zu ſein

Zürich 23 April W Jn Uzwyg iſt das Bahnhofshotel
abgebrannt Ein Feuerwehrmann wurde durch das niederſtürzende
Gebälk erſchlagen

Chriſtiania 23 April W Der Dampfer Oxrford ſtieß
bei der Ausfahrt mit dem ankommenden Dampfer Edith in Drolbok
zuſammen Die Edith ſank Der Kapitän deſſen Frau und
15 Mann der Beſatzung ertranken Der erſte Steuermann vier
Mann der Beſatzung ſowie ein Paſſagier wurden gerettet Die Oxford
mußte auf Grund geſetzt werden

Reiſeverkehr
Vergnügungséfahrten der Thalia Sonne und See dieſe

beiden belebenden Anreize verbunden mit der abwechſlungsreichen Be
trachtung überaus farbenſatter Landſchaften und dem von allem Komfort
getragenen Aufenthalte an Bord eines ſeetüchtigen und ruhig fahrenden
Schiffes dies alles bieten die Vergnügungsreiſen der Thalia des
Oeſterr Lloyd von denen zunächſt die folgenden unternommen werden
Pfingſten auf hoher See ab Trieſt 24 Mai über Malta Algier

Tanger Liſſabon bis Amſterdam 9 Juni Preiſe von ca 300 Mk aufw
Zunächſt kommt die 1 Nordlandreiſe Nordkap und Spitzbergen ab Ham
burg 6 Juli bis Hamburg 30 Juli Preiſe von ca 550 Mk aufw
Projpekte Auskünfte und Anmeldungen bei der Generalagentur des Oeſterr
Lloyd Berlin N Unter den Linden 47 ſowie bei ſämtlichen Reiſe
bureaus

Mit nur 3 Tropfen eine glänzende Küche erreicht man mit
Kaol der vorzüglichen Metall Polnur welche überraſchend leicht und
ſchnell die ſchmutzigſten Merallgegenſtände reinigt und poliert Die Flaſche
Kaol iſt ſchon von 10 Pfg an überall zu haben und kann man ſich bei
dieſem billigen ſparſamen Putzmittel ſtets eine im ſchönſten Glanze
prangende Küche leiſten

Vorausſichtliches Wetter am 24 April
Veränderliche Bewölkung mäßig warm zunächſt noch vor

wiegend trocken ſpäter Regen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 April

Kleider
vJ ü 2

Empfehlso

stoffe Wasohstoffe
a Schwarze Kieiderstoffe

Wolkig mild zeitweiſe Regen

jeglicher Art
vom einfacohsten bis zu dem elegantesten Genre

Wollmousseline

Durch gqrosse direkteste Abschlässe biete ich wie bekannt reich
haltigste Auswahl zu reellsten Preisen

bogründet 1865 Zruno Freytag bogrüncet 8865
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Einheitfspreis für Damen und Kerren

Unsere Frühjahrs Neuhelten sind
eingetroffen auch in dieser Saison stehen
wir in Fassons und Eusführung an der
Spitze der deufsehen Sehuh Industrle
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Kakao Comp

Un richtige Gährung
des im Wagen befindlichen Speiſe
breies iſt eine Folge des regel
mäßigen Kaffeegenuſſes Daher
bekommen ſoviele Menſchen nach
dem Genuſſe des vielfach leider
noch üblichen Morgenkaffees oder
des ſogenannten Berdauungs
ſchälchens Magenbeſchwerden wie
Aufſtoßen Gefühl von Voölle
oder Sodbrennen Im Gegenſatz
dazu verhindert die im ſtark ent
ölten Kakao enthaltene natürliche
Gerbſäure die gekennzeichnete
Falſchgährung Zumal der ſtark
entölte Reichardt Kakao ruft nach
wiſſenſchaftlichen Feſtſtellungen
eine ebenſo reichliche Saftab
ſonderung im Magen hervor wie
ſtarker Kaffee den viele zur Ver
dauung zu trinken pflegen Des
halb kann dem großen Heer der
Magenleidenden ebenſo wie allen
nervöſen Perſonen nur dringend
empfohlen werden nicht nur den
Frühkaffee ſondern auch die Taſſe
Kaffee nach Tiſch durch eine Taſſe
ReichardtKakao zu erſetzen Die
wohltätigen Folgen davon werden
ſich ſchon nach wenigen Tagen
bemerkbar machen Außerdem
enthält Reichardt Kakao einen
hohen Prozentſatz für die Er
nährung wichtiger Stoffe und iſt
infolge ſeiner überragenden Eigen
ſchaften ſowie des direkten BVer
ſandes und Verkaufes an Private
der preiswürdigſte Kakao Einzel

verkauf in der Filiale

L str beim Leie renTelephon 1190

Poſtkolli von 6 Mk an paketporto
frei Proben und Proſpekte koſten
los Bahnkiſten frachtfrei mit Ra
batt direkt durch unſere Fabrik

24 n Nr 95S 9 e R e

am Markt

Unübertroffene Auswahl

S laekett Anzügen
Neueste Farben Elegante Verarbeitung

Vorzügliche Passform

Paletots
und in aparten Fantasiefarhben,

Weſss

in soliden dunklen und mittelfarbigen Dessins

Wertiger Vleidingssttere

extra sohlanke untersetzte
u extra korpulente Figquren

Bunte Westen
Wasserdichte

Loden Pelerinen

Bozener Mäntel
neueste Façons

Gehrock Anzäge Smoking Anzüge

e

F Plätterin empf ſich in u re
d Hauſe Böllbergerweg 6 I

agnie Theodor Reichardt
Deutſchlands größte Kakaofabrik Hamburg Wandsbek

Strümpfe w mit Maſchine neu u
angeſtrickt Charlottenſtr 16 Hof I

Versand Kartons j Größ bill Hall
Kart Fbr Gr Steinſtr 2 27 28 Hot S Restaurants und Calés

Los nur I Mark
Ziehung 5 Mai 1909
Gnesener Pferde

otterie
325 2 Gewinne i W v zus M

70 udarunt 3 Kompl bespannte Equi
pagen 35 Reit u W f J

3200 r inne Mark

i W ar
u Loso he n a h
TausendenPorto u Liste 20 Pf extra e

das General Debit
H Kröger Berlin W 8 Zgengſte Diskretion

Friedriohstrasee 1935
u alle durch Plakate kenntlichen

Verkaufsstellen

e

Hochfeiner vollſaftiger

pikanter

fette ſpeckige

n ne 48
F H Rrause verlaſſen

Ein zärtlicher Brief per
gelangt prompt in Jhre Hände wenn Sie den

Messenger h
mit dieſer Kommiſſion betrauen

Abſolute Zuverläſſtgkeit ſind Eigenſchaften des
Meſſenger Boy

Fernruf 1422
Appetit anregend

Magen stärkend
Verdauung fördernd

ſind meine

ha e ehe en
feinster Kräuter dir

Niederlagen bei

A Reichardt jun Burgſtraße
Gebr Raue EckeGeiſtu Albrechſtr
B Borgis Domplatz G Ranke
Herrenſtraße Bruno Berthold
Gr Steinſtraße Jul Kegel
Steinweg Paul Pietsch Merſe

burgerſtraße E Gobnarat
Landwehrſtr

Ausſchank in faſt allen

Mässiger Tarif
Stets geöffnet von 7 Uhr früh bis 11 Uhr abends

Paketbeförderung zu Jiuß Zwei und Dreirad und Handwagen

Srhlä
chöningS

Jägergasse 2

Die neue Direktion

Fahrrad Reparaturen
ſachgemäß und prompt

Großes Lager in Erſatz u Zubehör
Decken gink 350 50 7uche 50 50 450 5

Grosse Steinstrasse 69

ctultlieiss Bl
verdankt sefn Renommee

sejner hervorragenden Qualität und Bekömmlſchkeft

Zung
darur
Berich

vorko
Zuna
bereit
die

Betri
derjer

zu g
ſtädti
Einri
zu ge
Berli
Fran
Staa
Gewe

Sieg
hervo
Beur
nehm

erleb
iſt
zu h
Moll
einen
ohne
triebe

urlar
in de
Zucke

fabri
waſſe

in JAble
willi
richte
der
dorfe
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